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Mitglieder des 

Netzwerk Schimmelberatung Hamburg 

Weitere Informationen zum Umgang mit Schimmelpilzproblemen 

und insbesondere auch zur Vorbeugung finden Sie auf:

www.netzwerk-schimmelberatung-hamburg.de

Irgendwann passiert es: Hilfe, Schim-
mel in der Wohnung! Dann heißt es 
kühlen Kopf bewahren und die richti-
gen Schritte einleiten. Mit dem 
vorliegenden Ablaufschema will das 
Netzwerk Schimmelberatung Ham-
burg Hilfestellung bei der Einschät-
zung des tatsächlichen Problems und 
Hinweise für eine sachgerechte Vor-
gehensweise geben. 

Was tun bei 
Schimmelbefall? – 
Ablaufschema 
»Schimmelpilzbefall«
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Ablaufschema »Schimmelpilzbefall« Netzwerk Schimmelberatung Hamburg
Grundlage: Umweltbundesamt (2005), Schimmelpilzsanierungs-

Leitfaden (ergänzt und verändert), www.umweltbundesamt.de 

Stand: 21.10.2015

MIETWOHNUNG?

1. Schwer zu reinigende 
 Gegenstände, z.B. Textilien 
 abdecken oder aus dem 
 Sanierungsbereich entfernen
2. Lebensmittel und andere 
 Gegenstände wie Kinderspiel-
 zeug und Kleidung aus dem 
 Raum entfernen
3. Den Bereich des Befalls 
 räumlich abtrennen oder die 
 befallenen Flächen mit Folie 
 staub- und luftdicht abdecken.
4. Stark mit Schimmelpilzen 
 befallene Räume nicht mehr 
 benutzen. Gegebenfalls
  Ausweichräume nutzen.
5. Bei Überflutungen durch 
 Hochwasser oder Leitungs-
 wasserschäden betroffene 
 Räume möglichst vollständig 
 ausräumen
6. Feuchtigkeit durch Lüften 
 entfernen. 
 Wichtig: Andere Bereiche 
 dürfen dadurch nicht mit 
 Schimmelpilzsporen belastet 
 werden. Türen zu den be-
 troffenen Räumen geschlos- 
 sen halten.

1. Flächen mit haushalts-
 üblichem Reiniger
 abwaschen
2. Anschließend mit 
 70% Alkohol abreiben
 oder 5% H²O²-Lösung
 abreiben
3. Wischtuch entsorgen

1.  Fläche feucht abwischen 
 (z.B. Putz) oder absaugen
 (z.B. Polstermöbel) 
 Wichtig: Allergiker geeigneter 
 Staubsauger mit Feinfilter 
 und Dichtigkeitsprüfung
2.  Flächen mit 70% Alkohol oder
 5% H²O²-Lösung abreiben
 Achtung: Explosionsgefahr!
 Lüften! Nicht Rauchen! 

1. Polstermöbel entfernen 
 bzw. entsorgen
2. Tapeten anfeuchten und 
 dann entfernen
3. Silikonfugen entfernen

URSACHE
KLÄREN

SOFORT-
MASSNAHMEN

ERFOLGS-
KONTROLLE

SACHVERSTÄNDIGEN 
EINSCHALTEN

URSACHE KLÄREN

SANIERUNGS-
KONZEPT

SANIERUNG 
FACHFIRMA

AKTIVER BEFALL
IM MATERIAL?

NEIN

Wichtig: Grundsätzlich kann 
kleiner oder sehr kleiner Befall 
selbst beseitigt werden.
Personen mit Schimmelpilz-
allergie, chronischen Atem-
wegserkrankungen oder 
geschwächtem Immunsystem 
sollten aber Beseitigungs-
maßnahmen nicht selbst 
ausführen. Im Zweifelsfall 
Sachverständigen und/oder 
Fachfirma hinzuziehen.

BESEITIGUNG 
DURCHFÜHREN

ENDE

JA

WEITER
BEOBACHTEN

ERNEUTER
BEFALL?

SEHR KLEINER BEFALL 
[Scheckkarte]

KLEINER BEFALL 
[< 0,5 m2]

GROSSER BEFALL 
[> 0,5 m2]

URSACHE 
UND HAFTUNG 
GEKLÄRT?

SANIERUNG 
FACHFIRMEN

ERFOLGS-
KONTROLLE

JA

NEIN

MÖGLICHE 
MASSNAHMEN

MÖGLICHE 
MASSNAHMEN

MÖGLICHE 
MASSNAHMEN

JA

URSACHE
BESEITIGEN

BESEITIGUNG DES BEFALLS 
KLEINERER FLÄCHEN

Wichtig: Staubarm arbeiten!

GLATTE UND
GESCHLOSSENE
OBERFLÄCHE

PORÖSE
OBERFLÄCHE

VERMIETER
INFORMIEREN

WEITERE MASSNAHMEN
DURCH VERMIETER

Wichtig: Beratungsangebote
für Mieter nutzen 
(z.B. Mietervereine)

JA NEIN

EIGENTÜMER

Wichtig: Beratungsangebote
für Eigentümer nutzen (z.B. 
Grundeigentümer-Verband)

JA

NEIN

NEIN

JA

NEIN




